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Genuss und 
Innovation
«Alles neu macht der Mai», heisst es in einem alten Volkslied. 
Die neue Vegetationsperiode ist in vollem Gange und wir kön-
nen uns wieder an heimischen Salaten und Kräutern sowie am 
ersten hierzulande geernteten Gemüse erfreuen. Wie kaum 
ein anderes Gemüse gehört die Spargel zum Wonnemonat Mai. 
Erfreulicherweise kommen in der Schweiz bei dieser Kultur 
stetig neue Bioflächen hinzu, sodass die grünen und weissen 
Stangen zunehmend auch aus hiesigem Bioanbau erhältlich 
sind. Wie in Düdingen im Kanton Freiburg Biospargeln mit 
viel Innovationsgeist, modernen Ernte- und Verarbeitungsge-
räten produziert und mit einem Verkaufsautomaten unter die 
Leute gebracht werden, das lesen Sie ab Seite 10. 
	 Doch Innovationen müssen nicht automatisch mit neuen 
Methoden oder aufwendiger Technik verbunden sein. Es kann 
auch heissen, sich auf Altes zu besinnen und damit auf neue 
Rahmenbedingungen zu reagieren. So zum Beispiel im bio
logischen Futterbau, bei dem eine traditionelle Anbaumetho-
de neue Aufmerksamkeit erhält: Untersaaten im Getreide. Vor 
allem bei langen Trockenperioden im Sommer – die bekann-
termassen auf dem Vormarsch sind – bietet das bodenscho-
nende Verfahren einige Vorteile (siehe Seite 6).
	 Ob mit Neuem oder Altbewährtem – ich wünsche allen Le-
serinnen und Lesern einen innovativen Mai und bereits jetzt 
einen guten Sommer! Denn auch für mich persönlich macht 
dieser Mai manches neu, weshalb ich mich an dieser Stelle für 
die kommenden Monate in den Mutterschaftsurlaub verab-
schiede. 

Theresa Rebholz, Redaktorin
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